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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) IV : TV Apen 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
TT WST/Ekern (SG) IV und dem TV Apen

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Siemen / Hock nach ca. 3 Stunden den
Matchball für TT WST/Ekern (SG) IV im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland
/Wilhelmshaven eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV Apen. Das Gastteam
konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die
Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist TT WST/Ekern (SG) IV nun ein
Punkteverhältnis von 12:14 in der Tabelle auf, während der der TV Apen 18:10 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Leider mussten Martens / Meyer ihr Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an TT WST/Ekern (SG) IV. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten
wenig später Czapelka / Weise bei ihrer Niederlage gegen Siemers / Bruns. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kaum Chancen ließen indessen
Minssen / Reinders im Anschluss beim 3:0 ihren Gegnern Schliep / Schwarzenburg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen
weiteren Punkt erhielt im Anschluss TT WST/Ekern (SG) IV, da Mark Siemen sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Siemers wurden daraufhin Joscha
Hempen indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 11:3, 11:8, 9:11, 8:11, 11:6 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Rafael Czapelka und Christian
Martens die Klingen kreuzten. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Dirk Minssen und Kai Bruns aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Terje Weise seinem
Gegner Heiko Schwarzenburg beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Josch Reinders versäumte es mit einem
8:11, 6:11, 11:6, 6:11 gegen Christian Schliep, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler TT WST/Ekern (SG) IV und des TV Apen. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mark Siemen über die 1:3-Niederlage gegen
Martin Siemers hinweggetröstet werden musste. Der kampflose Sieg von Joscha Hempen bescherte
danach TT WST/Ekern (SG) IV anschließend einen weiteren Punkt. Rafael Czapelka hatte gegen
Kai Bruns wiederum bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Dirk Minssen bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Christian Martens. Terje Weise kam mit der Spielweise von Christian Schliep am Tisch indessen gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:3 für Weise und 12:10 für
Schliep seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen Zähler beisteuern konnte Josch Reinders im
Match gegen Heiko Schwarzenburg, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach diesem Einzel steht Reinders somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schwarzenburg ein 17:5 ausweist. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Siemen / Hock kamen mit der Spielweise von Siemers / Bruns am Tisch dagegen gut zu Recht
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und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat TT WST/Ekern (SG) IV in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.02.2024
gegen den Wilhelmshavener SSV an. Für den TV Apen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG Bokel am 27.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) IV

Doppel: Siemen / Hock 2:0, Czapelka / Weise 0:1, Minssen / Reinders 1:0 
Einzel: M. Siemen 1:1, J. Hempen 1:1, R. Czapelka 1:1, D. Minssen 0:2, T. Weise 2:0, J. Reinders 0:
2 

 TV Apen
Doppel: Siemers / Bruns 1:1, Martens / Meyer 0:1, Schliep / Schwarzenburg 0:1 
Einzel: M. Siemers 2:0, N. Meyer 0:2, K. Bruns 2:0, C. Martens 1:1, C. Schliep 1:1, H.
Schwarzenburg 1:1


